
OHer]chau
Bilmar, ANugult TICEDTI Chriltian: SheologilcHh 1  1 AUur)äße, 8um &Z odestage

ilmars uli 1938 herausgegeben DDN arli amge erlag aul üler, München
1939 195 eıten TD } geb,
„SVem Deuiichen uiberiu haft Der verdien|tvolle Herausgeber Diejen Band S vDerant-

wortungsreicher meit“ gewidme: unDd amı AUTM MAusDdruck gebracht DAaR DIie Simme Augult ZAiılmars
ür DIE Segenwarit unDd Hukunft Der nach Yuidher benanntfen ir  e DCSs Leinen Evangeliums eiwas
&x bedeuten hat D“%ie Bedeuiung DCSs gropen heiijchen Shevplogen aus Dem gahrhunDder (geb
1800; gell,. Den DAas gebildete Deutjchland als genialen Niteraturbhijtoriker enn Ffann DIE
yprliegenDe Autjjakfjammlung Deutlich machen,. SS anDde )icH NeuDdruck DDN riifeln,
DIieE Den zahrens Dem „Staafs- unDd SejeHjchafislexiton“ D errmann ABagener
er]chienen inD CEnijprechen idren GZAaAllz verjchiedenen Stichworten unDd Qhemen, bilden DIeIE
rbeıten äußerli eıine Einbheit vermitteln aber 1nien )tarfen Eindruct DD Der BieHeitigkeit iDres
erJajjers. HUr ECinführung er amge aus irtifel über „He en CINIGE ıchnitte mi

amı Den „gevographildhen anDdDDrt“ Yılmars Dn ipm jelb fennzeichnen 5 lay)en OÖıe eigenf-
liche Aurjagreihe beginnt mit Drei bivgrapbhijldhen Shizzen uüber Zertulian, NeanDder unD
s jolgen DDgmati]ch unD neute|tamentl fie7 begrünDdete, DDPN per]önlicher Slaubenserfahrung
tarf Durchwehrte Auftäße über Den eiligen er DIE HeilsprdnNuNG, Den DBegriff „Deilig“, über
Chriltenium, vangelilche Konrejlion, Augsburgiiche Konfejlion, Abendmabhls}ireit, Kekerei,
Miaria DIiE Mauisiter Zeiu, Burgatorium (Fegfeuer), Aberglaube unDd Abgötterei, Sine weitere
el DD Stiichworten nennt irchengejchichtlt unD firchen-rechtlich bedeutjame Shemen, z&
auch eufe wieDder attuelle Fragen  + Hierarchie, Cpilfopaliyıiem. SFerritorialiy|tem, ©ynoDdal- unDd
Vresbyterialverfajjung, aplitum, OMyitik, £hepjophie, Kajumiik, KirchHenlieD, SGejangbücher unDd
Erbauungs]Hriftfen, Der Herausgeber haft Den reichen Onhalt jeines andes Durch 1eTr umfang-
reıche KRegilter vpllenDds 5 erıchlieken unDd jachlich 5 GEUDDPIETCEN GewUußT.

m iftelpun: aller Diejer ur äße e Yılmars Slaubenserfahrung, DIE ibm DUr Yurtbhers
HEeUGNIS DDMN un uUunD S  DE wurDe unDd eren relten OSrund in IBort Der Heiligen
Schrifft TanD Idas über DAas Kirchenlied Der NRNeformationszeit Jagf, gilt auch D

jeinen Idorten „DIE Crrfahrung DDN Der un unD DD Der göfflichen NnNaDe, DD Dem SiünDden-
elenD unD DDIT Dem per]önlich an Den ©iünDder herangeireftenen unD per]önlich D in ergrijnenen
Chrijtus Dem Eriöjer werDden großen, allgemeinen, )tarfen ügen Dargeftelit vielmebhr SGE-
prochen ausgelprochen, 19 wWDIie ıe gemachtworvDden Ny, UunDd 19, DAaß jie 100 JD7Ort jedem,
welcher DICICS Liedeszeugnis vernahm, gleicher eHe CTZEUGEN, jich ı DIE egele DCS HÖPrers als-
bald hbinüber verpflanzen onnten“

©Oie ejer einer rbeit über „ Nugujt Yilmars Xuther-VBeritiänunis“ (Zuther-Zahrbuch 1939
unD en Dem ©ammelband nicht MwWEeNIGE Der DD ITLLILX zıtierften ichSnitien teHlen
aus Dem ABagenerihen Nexıklon (abge£, ZB) bhrem ur/prünglichen Bujammenhang iyvieDer m
1D bedauerlicher empfnNDeI inan DIE Satjacdhe, Da Herausgeber unDd erleger aufT Den HbDdrud
DCS wichkigiten aHer hevlogijch-Firchlichen Negxiton-Deiträge Qılmars verzichtet a  en &s
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nämlich DIiE GroRe Luther-Skhizze I2 490—521), DIE Trübher einmal zujammen mi Den DDN

ilmar verfahien Xebensbildern Melanchihons und Awinglis unD Dem Mrtikfel über DAas KirchHenlieD
in einem JeBßt pergrifjenen Büchlein abgedrucdk worDden il (Zuiher, MelanchHihon, Bwinglt, +
Obwohl Der Neu herausgegebene NanD DADUCCH umfangreicher unDd feurer geworvden ware, häiten
zeje Olrtitel DOCH arın aurgenommen werDen mühnen.

S  z  1DB DIeJCeS Mangels und obwohl vielleicht Der Herausgeber in einer Einführung DIie DD ıb
pprgelegien Aufjäge in Das Gejamtbild DDN YNılmars en unDd Iirfen ba  fe einprönNen müjen,

unbefannten Lejern Den HUgang 5 erleichtern, empfebhlen 1DIr Den Nand als ıne hervorragenDde
Quellenjammlung in Der HOMNUNG, DAaR DIE wijjen|cHaftliche Dr  u unDd Auseinander]eBung
Diejes Material jorgfälfig auswertien mDge, DAaR aber DDr alem viele ejer auls Yılmanrs HBEeUGNIS
Danfkbar ehre unDd Sroll Döpfen möchten, $riebgid; QBilb_elm HDOPpT, Mühlhaujen (Oberfranftfen),.
Rnolle, Sheodor: © ie Eucharijtiefeter unDd Der [uthberi] He SotifesDdien!]! (Erneuerung

DCS [utbheri Sottesdien|tes, Beröffentlidhungen DCS rlanger ONiuUIs Tür Rirchenmulik,
herausgeg. DD Univ.-Vro7. S, Rempff, Univ.-MufikdireHDL ın rlangen, Heft 4/5), Miartın-

Luther-Berlag Srlangen 1959, Vreis 2.20
LehrgangQDYie 50 Seiten diefjer Schrift, urfprünglich eın DBorirag aur Dem „Erlanger

mufifalijcher Liturgi i 1950, bie:  ıen nichts Seringeres als ıine Ganz NCUC, Durch DIe rüberen NIer-

Sffentlichungen DCS Berfaljers allerdings \hon vorbereitete Daritelung unD Auslegung DD Luthers
Sottesdien|t-Ber|tändnis. on Der n irrnis Der eutigen urg Hen DBerhandlungen Dringı
1e Schrift eine nicht boch X ä  n Klärung unD S12 räumt aufT mu Der aus Der
älteren Xiturgik immer noch nachwirkenden UunNaNung, als habe Luiher DIE OrDdnung DCS ©piftes-
Dienjies uneinge|hränkt Der evangelijhen reiher überlafjen. nier Borlegung eines umfajienden
uUunD überzeugenden Materials zeigt RKnole, DAaR Das Ubendmahl rür Yultfber „Der DD (SDIt geitiftete
Soitesdien UL cn Dem DD Qutbhere GErn unDd AUTLG gebrauchtien DBeEgriit Der „SCSucharijtie“
jinD Abendmabl unDd Vredigt (Saframent unDd „Sedächtnis“ nach D B, 933, 231 I! 384 1.) 5
unjcheidbarer Einheit zujammengefaßt. Bum Sakrament gehören „BreDdigt unD Vreis  66 Das
Satrament ÜT DUrCD un Durch „wortgebunden“, nD wiederum 1il alle Predigtk auf DaS Satrament
als auf DIE höchıie unDd perfönlichtte Bergewilerung Der Eyangeliumsgnade ausgerichtet, Das IDr

UT alıo „jaframentsverbunden“, öonwierern ür Yutbher DIeE Iorf- unDd DIE Satramentsgeitalt DCs
CEyangeliums NDfiwWeNDIG aufeinanDder bezogen 1InD, und wWierD geraDde bei einer genuin evangelijchen
Au ffalung DAas Saframent feineswegs AU einer überflüfligen ©Ö“oublette DCeS AIBortes WIrD, DAas i)t
hier meijterhatt Dargelegt., „DH3ie innere Bufjammengehsrigkeit IrD beiien Durch DAS äußere
Bujammengehören gemwahrt, wIie CS DIE altiutherij He OQrdnung gefan q (15) In Diejer Doppel-
poligkeit DCS [utheri Sottesdienites bewährt 100 Yurhers ur-ev/angelif er DBeEgrtil DCS ($DIif@eS-
ienites als „Dankopfer“,

Schrift Jür Schritt ım DrIGANg Der thejenartig aufgebaufen | RKapitel zZeigt KRnolle, welche
Holgerungen aus Diejem {utbherijchen Sottesdienftbegriff ür DIE KQirdenmufik zu ziehen jinD
unDd DD Den fHajı) en eiltern [utbheri usıca SaCTa auch GEeZDYEN worDden 1InDd; QUuUNE, DIE
DDMM Bibelwort, zenftral DDl Den Einjekungsworfien ber beitimmt 1, DIie NICHL in „mujlifalijcher
agte DDer my ftijche: @f?iutiun“ DIE echte Leiblichkeit DCS Saframents zu übetiteiggm irachtei (22),
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